
Elgg, Turbenthal und Zürich, 1. Oktober 2018  
KR-Nr. 304/2018 

 

 
A N F R A G E Christoph Ziegler (GLP, Elgg), Theres Agosti Monn (SP, Turbenthal) 

und Felix Hoesch (SP, Zürich) 
 
betreffend Koordinierte Mobilität und bessere ÖV-Versorgung in ländlichen 

Regionen dank intelligenter Nutzung von modernen Technologien 
__________________________________________________________________________ 
 
In der Schweiz und in Deutschland laufen Versuche mit selbstfahrenden Bussen. Projekte 
nachfragegesteuerter, autonom fahrende Busse werden auf Bundesebene gesteuert. Sie 
sollen aufzeigen, ob durch selbstfahrende Busse auch abgelegene Orte an den öffentlichen 
Verkehr angebunden werden können.  
 
Im Kanton Zürich gibt es einen gewissen Koordinationsbedarf für die verschiedenen Trans-
portmittel (siehe Anfrage «Koordinierte Mobilität in ländlichen Regionen dank intelligenter 
Nutzung von Synergien» vom 1. Oktober 2018) und einzelne Gemeinden haben hohe Aus-
gaben für Schulbusse. 
 
Wir bitten den Regierungsrat in diesem Zusammenhang um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
 

1. Unterstützt der Regierungsrat Versuche mit selbstfahrenden Bussen? 
 
2. Sieht der Regierungsrat die Möglichkeit, dank selbstfahrenden Bussen in Zukunft auch 

abgelegene Ortschaften zu erreichen und Schülertransporte kostengünstig zu gewähr-
leisten? 

 
3. Könnten durch Smart-Busse und moderne Technologien eventuell auch kommunale und 

kantonale Transportmittel in Zukunft besser koordiniert und Synergien besser genutzt 
werden? 

 
4. Sieht der Regierungsrat die Möglichkeit, dank smarter Technologie besser und flexibler 

auf kurzfristig sich ändernde Nachfragen reagieren zu können? 

 
 
 Christoph Ziegler 
 Therese Agosti 
 Felix Hoesch 
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